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Vom 21. bis 27. Januar 2008 ist der

Thüringer Kurort Oberhof (Landkreis

Schmalkalden-Meiningen) Gastgeber

für die 40. Weltmeisterschaft im

Rennrodeln. Nach der Biathlon-WM

2004 ein weiteres herausragendes

Sportereignis in Thüringen. Aus 

27 Nationen werden Sportler an der

umgebauten WM-Bahn erwartet.

Nach den beiden Weltmeisterschaf-

ten in den Jahren 1973 und 1985

werden bereits zum dritten Mal die

weltbesten Rennrodler in Oberhof 

ermittelt. Auf dem Programm stehen

die Einsitzerentscheidungen bei den

Damen und Herren, die Doppelsit-

zerkonkurrenz und erstmalig über-

haupt in der WM-Geschichte ein

Teamwettbewerb als Staffel.

In allen Disziplinen zählen deutsche

Athleten zu den Favoriten. Mit David Möl-

ler, Jan Eichhorn (beide Schalkau), Silke

Kraushaar-Pielach (Sonneberg) und Tat-

jana Hüfner (Oberwiesenthal) gehören

auch Top-Athleten, die im Oberhofer

Wintersportzentrum trainieren, zu den

Hoffnungsträgern der Gastgeber.

Die für rund sechs Millionen Euro

umgebaute Bahn lässt auf zahlreiche

neue Rekorde hoffen. Allein 1 000 Zu-

schauer können im Zielbereich auf

einer mobilen Tribüne Platz nehmen.

Erstmalig kann der Zuschauer über

insgesamt drei Videowände die Kon-

kurrenzen beobachten.

Für einen reibungslosen Ablauf wol-

len rund 250 ehrenamtliche Helfer,

Ordner und Kampfrichter sorgen.

Das Organisationsteam besteht aus

einem in mehreren Weltcups be-

währten Team mit OK-Chef Bernd

Rossmann an der Spitze. Eigens für

die WM wurde der WM-Song 

Adrenalin geschrieben. Von der

Oberhofer Band „Plexic“ stammen

Text und Musik. „Das Lied geht unter

die Haut und prägt sich sofort ein“,

ist WM-OK-Chef Bernd Rossmann

überzeugt. Dass es sich bei drei

Bandmitgliedern um aktive Rodler

handelt, freut Rossmann umso mehr.

Oberhof ist Gastgeber
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Gelten als WM-Favoriten: Weltmeister David Möller (l.) und Jan Eichhorn
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Sänger Sascha Benecken (17) interpretiert

den Song, der zugleich einen Einblick in die

Gefühlswelt eines Rodlers während seiner

Fahrt durch die Eisrinne gibt. Der Schüler der

12. Klasse am Oberhofer Sportgymnasium ist

wie Band-Kollege Robert Fischer (E-Gitarre)

Mitglied der deutschen Junioren-National-

mannschaft. Der dritte Rodler in der Band,

Jonas Gutberlet (Schlagzeug), ist erst 12 Jahre

alt und Mitglied der Thüringer Landesaus-

wahl. Zur Band gehören weiterhin Anne

Freund (Keyboard) und Florian von der Weth

(Bassist), mit denen die aktiven Rodler 

befreundet sind.

Die Herzen der Fans wird sicher auch das

WM-Maskottchen „Flocke“ erobern. Die

Schneemann-Figur hat bereits Erfahrung als

Maskottchen der Biathlon-WM. Der Schnee-

mann hat dieses Mal als WM-Maskottchen

auf einem Rodelschlitten Platz genommen.

Der Hersteller „B&B-Versand“ aus Gehren

(Ilm-Kreis) hat eine limitierte Auflage von

exakt 2008 Exemplaren produziert. 

Während der WM wird sich das Gelände rund

um die Bahn in eine Eventfläche verwandeln.

An allen Renntagen wird an der Rennrodel-

bahn Ice-Rafting (nach den Rennen) angebo-

ten. Die MDR 1 Radio Thüringen Jukebox

heizt mit Musik und Mitmachangeboten die

Stimmung an. Eine spezielle Rodelbahn für

Kinder ist ein weiterer Anziehungspunkt für

Familien. 

Nach den WM-Läufen der Herren findet am

26. Januar 2008 (Samstag) der Kick-off der

Rodel-Legenden statt. Am WM-Finaltag

(27.01.2008) können sich die Zuschauer 

zwischen dem Doppel-  und dem Team-Wett-

bewerb über ein „Rodel im Wandel der Zeit“ 

freuen. Neben dem WM-Areal an der Rodel-

bahn wird das WM-Fest auch im Oberhofer

Kurpark gefeiert. Beginnend mit der Eröff-

nungsveranstaltung am 24. Januar 2008. An

zwei WM-Abenden werden die Weltmeister

im Oberhofer Kurpark geehrt. Nach der Sie-

gerehrung und der Startnummernübergabe

geht es im Partyzelt weiter.

Während der Weltmeisterschaftsrennen 2008

gehören auch 1 000 Schüler zur Fangemeinde

entlang der Rodelbahn. Die Mädchen und

Jungen aus 34 Thüringer Schulen bereiten

sich derzeit auf ein in Deutschland bisher ein-

zigartiges Fanprojekt vor. Alle Nationen sollen

gleichermaßen angefeuert werden. Die betei-

ligten Schulen haben Patenschaften zu 

jeweils einem oder zwei Teams aufgebaut. In

den Projektschulen aus Süd-, Mittel- und 

Westthüringen wurde fieberhaft recherchiert,

gebastelt und dokumentiert. Mit Projekttagen

und Sportfesten machen sich die Fans fit für

ihren WM-Auftritt. Einige Schulen haben

während der Internationalen Trainingswoche

Ende November direkten Kontakt zu „ihrer“

Nationalmannschaft aufgenommen. Andere

haben sich zusammengetan, weil sie bei der

Auslosung die gleichen Nationen gezogen

hatten. Schüler probieren Kochrezepte und

wälzen Lexika, um Informationen über das 

jeweilige Land zu sammeln. In einigen Schu-

len sind mittlerweile Informationsecken auf-

gebaut worden, die das Projekt darstellen

und erläutern. Nicht wenige Schulklassen

haben ihre Rodelkünste auf einer Sommer-

rodelbahn getestet oder waren den Profis an

den Bahnen in Ilmenau und Oberhof ganz nah.

Das Land Thüringen unterstützt das Projekt

mit 10 000 Euro. Weitere finanzielle Hilfe

kommt von den Landkreisen, die beispiels-

weise die Transportkosten übernehmen. 

Der FIL-Kongress in Rio de Janeiro hatte

2004  die WM an den bekannten Wintersport-

ort im Thüringer Wald vergeben. Von den 

bisher 39 Weltmeisterschaften fanden ins-

gesamt zehn in Deutschland statt. Garmisch-

Patenkirchen (1960), Königsee (1969, 1970,

1979, 1999), Oberhof (1973 und 1985), Win-

terberg (1989 und 1991) und Altenberg (1996).
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Publikumsliebling Silke Kraushaar-Pielach aus Sonneberg gilt als eine der WM-Favoritinnen
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Die deutschen Damen sind seit einem Jahrzehnt

unbesiegt
Foto: Anne Hultsch (Wintersport-Förderverein) 

Flocke ist wieder WM-Maskottchen
Foto: Anne Hultsch (Wintersport-Förderverein) 


